
„PEPITA“ 

 

Der Hintergrund: 

Der Weihnachtsstern. In der Weihnachtszeit steht er in unzähligen Stuben und erfreut uns mit 
seinen roten Blättern. Der Weihnachtsstern. Sein helles Licht erhellt die dunkle Nacht, er weist 
uns den Weg, er wärmt unsere Herzen. Wir erzählen die Legenden vom Weihnachtsstern, die 
des Einen und die der Anderen.  

Die Handlung: 

Unsere Geschichte spielt irgendwo und überall und hat zunächst keinen Anfang. Der ist 
irgendwie in der Alltagshektik verlorengegangen. Pepita lebt bei einem Großelternteil in einem 
kleinen Häuschen. Die kleine Familie hat ihr Auskommen dank der Gärtnerei und lebt in 
Dankbarkeit und Frieden, bis dieser Reichtum von anderen begehrt wird. Pepita freundet sich 
mit Frida an, die im Nachbarhaus wohnt und viel allein ist, und schenkt ihr ihre einzige Puppe. 
Frida besucht oft die alte Kristin, die noch einsamer ist als sie selbst. Von ihr bekommt sie ein 
Buch mit Legenden geschenkt: „Geschichten vom Weihnachtsstern“.  Was in diesen Legenden 
erzählt wird, wie es mit der Freundschaft der beiden Mädchen weitergeht und ob der Anfang der 
Geschichte doch noch gefunden wird, erfahren alle kleinen und großen Zuschauer in unserem 
Weihnachtsmusical „PEPITA“. 

Das Besondere: 

Unser Publikum erwartet ein weihnachtliches Musical, welches Lebensfreude und 
Lebensfragen, Lied und Spiel und Tanz farbenfroh miteinander vereint und vom Wunder der 
Weihnacht erzählt. Es musizieren, spielen und tanzen mit großer Freude viele kleine und große 
Mitwirkende der Evangelischen Oberschule Gersdorf. 

 

Idee: Petra Kretschmer, Cordula Ihle 

Text: Petra Kretschmer 

Musik: internationale Weihnachtsweisen, trad. Gospel 

Spielleitung: Cordula Ihle, Petra Kretschmer 

Chor: Ralf Kriedemann 

Instrumentalisten: Dominik Baumann 

Tanz: Dr. Vincenzo Dheskali 

 


